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Editorial

Liebe Betriebsratin, lieber Betriebsrat,

Ihre eigene Wahl haben Sie kiirzlich abgeschlossen. Vermut-
lich haben Sie gerade erst begonnen, Ihr Team aufzustellen
und auszurichten. Doch neben all Ihren Vorhaben, die Sie
umsetzen wollen, um die Arbeitsbedingungen fiir lhre Kol-
leginnen und Kollegen zu verbessern, sollten Sie lhr Augen-
merk auch auf eine weitere Wahl richten: Denn im Oktober
und November dieses Jahres wird in vielen Betrieben eine
neue Jugend- und Auszubildendenvertretung (JAV) gewahlt.
Sie vertritt die speziellen Interessen der Jugendlichen und
Auszubildenden.

Ihnen wird die Wahl der JAV wahrscheinlich sehr am Herzen
liegen. Denn die JAV ist quasi Ihr kleiner Bruder bzw. lhre
kleine Schwester und es ist Ihre Aufgabe, die Rechte dieses
Gremiums vor Ihrem Arbeitgeber zu vertreten. Sie miissen
dafiir sorgen, dass die Mitglieder der JAV gut in den Betrieb
eingegliedert und die Interessen lhrer jungen Kolleginnen
und Kollegen optimal beriicksichtigt werden.

Ganz aktuell sind Sie allerdings zunachst bei der Wahl ge-
fragt. Wie? Das lesen Sie in dieser Sonderausgabe ,Jugend-
und Auszubildendenvertretung” lhres Urteilsdienstes fiir
den Betriebsrat.

Herzliche GriBe

Tuedailee Kdees -lecues

Rechtsanwaltin und Chefredakteurin
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JAV | Lesezeit 2 Minuten

PRAXISWISSEN

Wer darf wahlen — und wer gewahlt werden?

Die Jugend- und Auszubildendenvertretung (JAV) vertritt die speziellen Interessen der Jugendlichen
und Auszubildenden. Diese Interessen muss sie lhnen gegeniiber artikulieren (§ 70 Abs. 1 BetrVG).
Die JAV ist so etwas wie lhr kleiner Bruder bzw. lhre kleine Schwester — der Betriebsrat fiir die Jin-
geren des Betriebs. Aber wer wahlt hier eigentlich und wer darf sich zur Wahl stellen?

Welche Aufgaben hat die JAV?

Die Aufgaben der JAV sind in § 70 BetrVG geregelt. Kurz kdnnte
man sagen, dass die JAV die Stimme der Jugendlichen im Betrieb
ist. Sie hat die folgenden Aufgaben:

e MaBnahmen beim Betriebsrat zu beantragen, die den
Beschaftigten dienen, die das 18. Lebensjahr noch nicht
vollendet haben oder sich in einer beruflichen Ausbildung
befinden; vor allem MaBnahmen der Berufsbildung.

e darliber zu wachen, dass der Arbeitgeber bzw. die Arbeitge-
berin die zugunsten der in § 60 Abs. 1 BetrVG genannten fiir
Arbeitnehmer geltenden Gesetze, Verordnungen, Unfallver-
hitungsvorschriften, Tarifvertrage und Betriebsvereinbarun-
gen einhalt.

e Anregungen und Beschwerden der im ersten Punkt ge-
nannten Beschaftigten, vor allem auf dem Gebiet der
Berufshildung, entgegenzunehmen und, falls sie berechtigt
erscheinen, bei lhnen als Betriebsrat auf eine Erledigung
hinzuwirken; die JAV hat diese Beschaftigten iiber den Stand
und das Ergebnis der Verhandlungen zu unterrichten.

e die Integration auslandischer, in § 60 Abs. 1 genannter
Arbeitnehmer im Betrieb zu fordern und entsprechende
MaBnahmen beim Betriebsrat zu beantragen.

Gesetz geht von enger Zusammenarbeit aus

Der Aufzahlung konnen Sie entnehmen, dass das Gesetz von einer
engen Zusammenarbeit der JAV mit lhnen als Betriebsrat aus-
geht. Sie als Betriebsrat sollten das ernst nehmen und eine enge
Zusammenarbeit fordern. Zufriedene, gut geférderte junge Men-
schen sind die treibenden Krafte von morgen. Behalten Sie das im
Hinterkopf.

Wann eine JAV gegriindet werden darf

In der Regel miissen 2 Voraussetzungen gegeben sein. Sie ahneln
den Bedingungen, die an die Griindung Ihres Gremiums gestellt
werden, sind aber angepasst an die Bediirfnisse junger Arbeitneh-
merinnen und Arbeitnehmer.

1. Es miissen mindestens 5 Arbeitnehmerinnen bzw. Arbeit-
nehmer, die das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben,
also sogenannte jugendliche Arbeitnehmer, oder die zu ihrer
Berufsausbildung beschaftigt werden und das 25. Lebensjahr
noch nicht vollendet haben, im Betrieb angestellt sein.

2. Zudem wird die Existenz eines Betriebsrats vorausgesetzt.

Wer wahlen darf

Zur JAV-Wahl berechtigt sind alle jugendlichen Beschaftigten
unter 18 und alle Beschaftigten unter 25 Jahren, die sich in einer
beruflichen Ausbildung befinden (§ 61 Abs. 1 BetrVG). Dabei kann
es sich neben einer klassischen Ausbildung auch um ein duales
Studium handeln. MaBgeblich ist das Alter am Wahltag.

Wer in die JAV gewahlt werden darf

Zur Wahl diirfen sich alle zur Berufsausbildung Beschaftigten,
also beispielsweise Azubis und dual Studierende, unabhangig
vom Alter und alle Beschéftigten unter 25 Jahren (die also das
25. Lebensjahr noch nicht vollendet haben) aufstellen lassen (§ 61
Abs. 2 BetrVG). Dabei zahlt das Alter am Wahltag.

Zu den mdglichen Kandidaten gehdren auch diejenigen, die schon
ausgelernt haben und alter als 18 Jahre sind.

Zudem bendtigen die Kandidaten mindestens 5 % der Wahlbe-
rechtigten als Wahlunterstiitzer, aber mindestens 2 und maximal
50 Unterstutzer.

Eine bestimmte Dauer der Betriebszugehdrigkeit ist nicht erforder-
lich.

1 ACHTUNG
Wenn eine Doppelmitgliedschaft besteht

Eine Doppelmitgliedschaft im Betriebsrat und in der JAV
ist ausgeschlossen (§ 61 Abs. 2 Satz 2 BetrVG). Als Be-
triebsratsmitglied konnen Sie sich deshalb nicht in die
JAV wahlen lassen. Allerdings konnen lhre Kolleginnen
und Kollegen, die als Ersatzmitglieder fungieren, sich ins
JAV-Gremium wabhlen lassen. Voraussetzung ist lediglich,
dass sie weder temporar noch endgiiltig fiir einen lhrer
Gremiumskollegen nachgeriickt sind.

Das miissen Sie in Sachen Gleichberechtigung
bedenken

Bei der JAV hat der Gesetzgeber sich — genauso wie bei lhnen — die
Gleichberechtigung der Geschlechter auf die Fahnen geschrieben
(§ 62 Abs. 3 BetrVG). Danach muss das Minderheitengeschlecht
mindestens entsprechend seinem zahlenmaBigen Verhaltnis in der
JAV vertreten sein. Das gilt jedenfalls, wenn diese aus 3 oder mehr
Mitgliedern besteht. Das heil3t: Bei JAV-Gremien mit 3 oder mehr
Mitgliedern ist zusatzlich die Sitzverteilung nach Geschlecht zu
berechnen. Dabei soll die Zusammensetzung — wie bei den Be-
triebsratsgremien auch — das Verhaltnis der Geschlechter bei den
Wahlberechtigten im Unternehmen wiedergeben.

ﬁ 61 Abs. 1 BetrVG

Wahlberechtigung und Wahlbarkeit

Wabhlberechtigt sind alle in § 60 Abs. 1 genannten Arbeit-
nehmer des Betriebs.
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PRAXISWISSEN

Aufgaben | Lesezeit 2 Minuten

Diese Aufgaben hat die JAV

Die Mitglieder der JAV haben nicht nur Rechte, sie haben auch Pflichten. Sowohl die Rechte als auch
die Aufgaben ahneln lhren Aufgaben. Sie sind allerdings insgesamt nicht so umfangreich und tief-

grundig.

Was die JAV zu tun hat

Die allgemeinen Aufgaben der JAV umfassen alle sozialen, per-
sonlichen oder wirtschaftlichen Angelegenheiten, die Jugendliche,
Auszubildende und dual Studierende im Betrieb direkt oder indi-
rekt betreffen.

Die JAV hat nach § 70 BetrVG die Aufgabe,

e MaBnahmen bei lhnen als Betriebsrat zu beantragen, die
den jugendlichen Kolleginnen und Kollegen und Auszubil-
denden nutzen, beispielsweise bei Fragen zu deren Berufs-
ausbildung (§ 70 Abs. 1 Nr. 1 BetrVG),

* Fragen zur Ubernahme von Auszubildenden in ein festes
Arbeitsverhaltnis zu klaren (§ 70 Abs. 1 Nr. 1a BetrVG),

e Anregungen von Jugendlichen und Auszubildenden ent-
gegenzunehmen und u. U. auf deren Erledigung bei lhnen als
Betriebsrat hinzuwirken (§ 70 Abs. 1 Nr. 3 BetrVG),

e MaBnahmen zu ergreifen, die der Integration von auslandi-
schen Staatsangehdrigen unter den Jugendlichen und Auszu-
bildenden dienen (§ 70 Abs. 1 Nr. 4 BetrVG).

Die Aufgabe, alle Schutzvorschriften zu iberwachen, umfasst den
gesamten Bereich der in den Gesetzen, Verordnungen und sonstig
fixierten Rechte bestehender Schutzvorschriften zugunsten der Ju-
gendlichen und Auszubildenden.

I ACHTUNG
Wahrnehmung des Uberwachungsrechts ist ein
Muss

Die Wahrnehmung des Uberwachungsrechts ist fiir Ihre
Kolleginnen und Kollegen aus der JAV Pflicht. Sie miissen

sich deshalb immer gut iiber die Situation der Jugendli-
chen und Auszubildenden im Betrieb informieren. Dieser
Pflicht konnen lhre jungen Kolleginnen und Kollegen nur
nachkommen, wenn Sie sie dabei unterstiitzen. Sie miis-
sen dafiir sorgen, dass die JAV alle notwendigen Informa-
tionen erhalt. Dabei miissen Sie sich selbst immer wieder
die relevanten Informationen beschaffen.

Zusammenarbeit mit dem Betriebsrat

Nur Sie als Betriebsrat diirfen die Verhandlungen mit dem Arbeit-
geber bzw. der Arbeitgeberin direkt fiihren. Sind zur Erfiillung der
Aufgaben der JAV solche Gespréche nétig, muss sich die JAV also
zuerst an Sie wenden. Sie unterstiitzen, diirfen die JAV aber nicht
in ihrer Aufgabenerfiillung anweisen. Die JAV entsendet eine Ver-
tretung in Ihre Sitzungen. Alle JAV-Mitglieder sind teilnahme- und
stimmberechtigt, soweit es sich um Angelegenheiten handelt, die
in besonderem MaBe die Jugendlichen, Auszubildenden und dual
Studierenden betreffen.
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Unterrichtungsrecht

Die JAV hat einen unmittelbaren Unterrichtungsanspruch lhnen
gegeniiber, aber nicht gegeniiber Ihrem Arbeitgeber bzw. Ihrer Ar-
beitgeberin. Die JAV muss iber alle relevanten Vorgange so recht-
zeitig informiert werden, dass sie zeitlich noch in der Lage ist, ihre
Aufgaben zu erfiillen. Das kennen Sie ja auch selbst.

Antragsrecht

Die JAV kann alle MaBnahmen beantragen, die den Jugendlichen
und Auszubildenden dienen. Dazu muss sich die JAV zunachst mit
der Angelegenheit auseinandersetzen und einen Beschluss fassen.
Im Anschluss stellt sie bei Ihnen als Betriebsrat einen Antrag, tiber
den Sie dann auf der nachsten Betriebsratswahl entscheiden. Da-
bei geht es haufig darum, ob eine Angelegenheit mit dem Arbeit-
geber verhandelt wird. Das Betriebsratsgremium kann einen An-
trag der JAV auch als unbegriindet zuriickweisen.

Teilnahme an Betriebsratssitzungen

Die JAV darf an Ihren Betriebsratssitzungen teilnehmen. Wenn
ein bestimmter Tagesordnungspunkt der Betriebsratssitzung
nicht von der JAV selbst eingereicht wurde, aber jugendliche Be-
schaftigte, Auszubildende und dual Studierende in besonderem
MaB betrifft, hat die JAV auch hier ein Stimmrecht fiir die Be-
triebsratssitzung.

In einem solchen Fall darf die JAV auch an Besprechungen des
Arbeitgebers bzw. der Arbeitgeberin teilnehmen, Fragen stellen
und Stellungnahmen abgeben.

Kontrollpflicht

Rechtsvorschriften, die Jugendliche und Auszubildende betreffen,
missen im Betrieb eingehalten werden. Die JAV hat lber deren
Einhaltung zu wachen. Unter diese Vorschriften fallen

e das Berufsbildungsgesetz (BBiG) und das Jugendarbeits-
schutzgesetz (JArbSchG),

e die Ausbildungsordnung und der Ausbildungsrahmenplan,

e die Mantel- und Ausbildungsvergiitungstarifvertrage,

e die Betriebsvereinbarungen zur Arbeits- und Ausbildungszeit
und

e Unfallverhiitungsvorschriften.

1 ACHTUNG
Hier agiert die JAV selbststandig

Die Uberwachung dieser Vorschriften und gesetzlichen
Regelungen kann eine JAV selbststandig durchfiihren,
z. B. mit einer Ausbildungsplatzbegehung. Dazu muss im
Gremium aber ein Beschluss gefasst werden. Stellt die
JAV VerstoBe gegen geltende Rechte oder Vorschriften
fest, muss sie sich zunachst an Sie wenden.




Amtszeit | Lesezeit 2 Minuten

Wann wird gewahlt?

PRAXISWISSEN

Die JAV wird alle 2 Jahre neu gewahlt (§ 64 BetrVG). Die nachste reguldre Wahl steht in der Zeit vom
1.10. bis zum 30.11.2026 an. Das gilt fiir alle Betriebe. Was Sie sonst noch rund um die Organisation

der Wahl wissen miissen, lesen Sie im Folgenden.

MaBgeblich sind die geraden Kalenderjahre

Gewahlt wird grundsatzlich immer in geraden Kalenderjahren. In
der Regel finden die Wahlen in der Zeit vom 1.10. bis zum 30.11.
statt (§ 64 Abs. 1 BetrVG). Der genaue Wahltermin richtet sich je-
weils nach dem Ende der Amtszeit der vorherigen JAV. Diese lauft
genau 2 Jahre nach der Bekanntgabe des Wahlergebnisses ab.

Fur die Wahl der JAV auBerhalb dieser Zeit gilt § 13 Abs. 2 Nr. 2
bis 6 und Abs. 3 BetrVG entsprechend. Es werden also die fiir Sie
geltenden Vorschriften angewendet.

Wenn es noch keine JAV gibt

Gibt es noch keine JAV in Ihrem Betrieb, kann der genaue Wahltag
festgelegt werden. Ausnahmen bilden Félle einer frithzeitigen Auf-
[6sung der JAV. Dazu kann es kommen, wenn

e die Wahl angefochten wird oder

e die JAV sogar durch eine gerichtliche Entscheidung aufgeldst
wird oder

e als Gremium zurlicktritt.

Die nachste Wahl findet dann wieder im regularen Verfahren statt,
spatestens aber nach 3 Jahren. Besser und einfacher ist es natiir-
lich, wenn man im reguldren Zeitraum bleibt. Aber Sie kennen es
von lhrer Betriebsratswahl. Anfechtungen, Streitereien usw. — das
bleibt nicht aus.

Wer organisiert die Wahl?

Sie als Betriebsrat sind maBgeblich fiir die Organisation der Wahl
verantwortlich. Wie auch Ihre Wahl wird die Wahl der JAV von
einem Wahlvorstand organisiert und geleitet. Sie bestellen den
Vorsitzenden des Wahlvorstands (§§ 62 Abs. 2, 80 Abs. 1 Nr. 5
BetrVG). Dieser organisiert dann den eigentlichen Ablauf der Wahl
und vertritt den Wahlvorstand nach auBen hin.

Der Wahlvorstand besteht in der Regel aus 3 Mitgliedern, von de-
nen eines in den Betriebsrat wahlbar, also volljahrig ist und min-
destens 6 Monate betriebszugehdrig sein muss.

Fir jedes Mitglied wird ein Ersatzmitglied bestimmt, damit der
Wahlvorstand jederzeit vollzahlig arbeiten kann.

Dariiber hinaus kann der Wahlvorstand fiir die Durchfiihrung der
Wahl mehrere wahlberechtigte Beschaftigte des Betriebs als Wahl-
helfer hinzuziehen.

Achten Sie als verantwortliches Gremium auf die
Fristen

Als Betriebsrat missen Sie den Wahlvorstand zur Durchfiihrung
der JAV-Wahl bestimmen. Dafiir ist kein bestimmter Zeitpunkt vor-
geschrieben. Da das Wahlausschreiben vor dem letzten Tag der
Stimmabgabe zu erlassen ist, sollten Sie den Wahlvorstand in etwa
9 Wochen vor Ablauf der Amtszeit der alten JAV einberufen. Ver-
saumen Sie die Frist oder bestellen Sie den Vorstand aus anderen
Griinden nicht, gibt es dennoch Mdglichkeiten zur JAV-Wahl. Denn

auf Antrag kann das Arbeitsgericht Sie verpflichten, einen Wahl-
vorstand zu bestellen (§ 63 Abs. 3 BetrVG). Diesen Antrag kénnen
stellen:

e 3 zur JAV berechtigte Kolleginnen und Kollegen,
e eine im Betrieb vertretene Gewerkschaft,
e die Dienststellenleitung.

Offentliche Sitzung?
Der Wahlvorstand entscheidet selbst, ob er seine Sitzungen &f-

fentlich oder nicht 6ffentlich durchfihrt. In jedem Fall muss er ein
Protokoll der Sitzungen erstellen.

Der Wahlvorstand ist beschlussféhig, wenn alle Mitglieder oder
die fiir sie bestellten Ersatzmitglieder anwesend sind und sich an
der Abstimmung beteiligen.

Welche Voraussetzungen an Beschliisse gestellt
werden

Um Beschliisse zu fassen, reicht die einfache Mehrheit. Bei 5 Mit-
gliedern ware diese bei 3 Stimmen erreicht. Werden in einer Sit-
zung Beschliisse gefasst, ist dariiber eine Niederschrift anzuferti-
gen.

Der Vorstand muss sich zudem keine Geschaftsordnung geben. Ich
empfehle aber, das auf jeden Fall zu tun. Es ist meist von Vorteil,
wenn die Ablaufe von vornherein grundsatzlich festgelegt werden.

1 ACHTUNG

Denken Sie an lhr Arbeitszeitkonto

Alle Vorstandsaktivititen gelten als regular bezahlte
Arbeitszeit. Achten Sie darauf, dass dies auch so erfasst
wird, und nicht als Minusstunden. Es geht schlieBlich um
Ihr Gehalt.

Wie die Wahl vorbereitet wird

Ist der Wahlvorstand bestellt, startet die eigentliche Wahlvorberei-
tung. Dazu muss der Wahlvorstand, nachdem er sich mittels eines
Aushangs bekannt gemacht hat, eine Liste der Wahlberechtigten
aufstellen. Diese muss das jeweilige Geburtsdatum sowie den Vor-
und den Nachnamen enthalten. Zudem sollten die Namen alpha-
betisch aufgefiihrt und nach Geschlechtern getrennt werden.

Welches Wahlverfahren in welchen Fallen?

Die JAV kann entweder durch eine Personen- oder eine Listen-
wahl gewahlt werden. Differenziert wird hier nach der Anzahl
der Vorschlagslisten. Gibt es mehrere Wahlvorschlage, wird eine
Listenwahl durchgefiihrt. Wurde nur eine Liste eingereicht, wird
die Mehrheitswahl genutzt. Mehr zu diesem Thema lesen Sie auf
Seite 6—7.

URTEILSDIENST FUR DEN BETRIEBSRAT 5



SCHWERPUNKTTHEMA

Wahlverfahren | Lesezeit 4 Minuten

bis zum Wahlergebnis

Die JAV-Wahl im Uberblick: Vom Wahlausschreiben

Die Wahl der JAV ist wie die Betriebsratswahl keine einfache Sache. Als Betriebsrat sollten Sie den
Wahlvorstand daher bestmdglich unterstiitzen. Was dabei zu beachten ist und welche Regeln in

den einzelnen Phasen gelten, erfahren Sie hier.

Welches Wahlverfahren durchzufiihren ist

Genau wie bei der Betriebsratswahl gibt es auch bei der JAV ein
vereinfachtes und ein reguléres Wahlverfahren. In kleinen Betrie-
ben mit in der Regel 5 bis 100 Wahlberechtigten ist das vereinfach-
te Wahlverfahren anzuwenden (§ 63 Abs. 4 i.V. m. § 14a BetrVG).

In groBeren Betrieben mit in der Regel 101 bis 200 wahlberech-
tigten Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern kénnen der Wahl-
vorstand und der Arbeitgeber bzw. die Arbeitgeberin die Anwen-
dung des vereinfachten Verfahrens vereinbaren (§ 63 Abs. 5i.V. m.
§ 14a Abs. 5 BetrVa).

In allen noch groBeren Betrieben ist die Mehrheitswahl durchzu-
fiihren, wenn nur ein Wahlvorschlag eingereicht wurde. Gibt es
mehrere Wahlvorschlage fiir die Wahl, wird nach dem Verhaltnis-
wahlrecht (Listenwahl) gewahlt.

Wie das eigentliche Wahlverfahren aussieht

Das eigentliche Wahlverfahren hangt von der Anzahl der Vor-
schlagslisten ab. Bei der Listenwahl sind die Vorschlagslisten auf
dem Stimmzettel in der Reihenfolge der Ordnungsnummern sowie
unter Angabe der beiden erstgenannten Bewerber mit Familien-
namen, Vornamen, Art der Beschéftigung im Betrieb, Ausbildungs-
beruf untereinander aufzufiihren. Jeder Wahlberechtigte hat nur
1 Stimme, die er einer Liste geben kann (§ 39 Abs. 2 WO).

Wurde nur eine Liste eingereicht, wird nach dem Prinzip der Mehr-
heitswahl gewahlt. Auf den Stimmzetteln miissen alle Bewerber
unter Angabe von Familiennamen, Vornamen, Art der Beschafti-
gung im Betrieb und Ausbildungsberuf in der Reihenfolge durch-
geflihrt werden, in der sie auf der Vorschlagsliste genannt worden
sind.

Jeder jugendliche Arbeitnehmer und Auszubildende bzw. jede ju-
gendliche Arbeitnehmerin und Auszubildende hat so viele Stim-
men wie JAV-Mitglieder (§ 39 Abs. 3 WO).

I  ACHTUNG

Wahlen nach dem vereinfachten Verfahren sind
immer Personenwahlen

Der Wahlvorstand muss zudem organisieren, dass lhr Ar-
beitgeber bzw. lhre Arbeitgeberin fiir die Wahl geeigne-

te Raume zur Verfiigung stellt. Er muss fiir Wahlkabinen,
verschlieBbare Wahlurnen und einheitliche Stimmzettel
sorgen. Er muss also fiir Gegebenheiten sorgen, die eine
geheime Wahl ermaglichen (§ 39 Abs. 4 WO).

Dariiber hinaus muss er eine Briefwahl organisieren,
damit die jugendlichen Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
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nehmer und Auszubildenden, die am Wahltag verhindert

sind, ebenfalls ihre Stimme abgeben konnen.

Wie groB die JAV wird
Nach § 62 BetrVG besteht die JAV in Betrieben mit in der Regel
e 5 bis 20 der in § 60 genannten jugendlichen Arbeitnehmerin-

nen und Arbeitnehmer sowie Auszubildenden aus 1 Person,
* bei 21 bis 50 entsprechenden Beschaftigten aus 3 Mitglie-

dern,

* bei 51 bis 150 entsprechenden Beschaftigten aus 5 Mitglie-
dern,

* bei 151 bis 300 entsprechenden Beschaftigten aus 7 Mit-
gliedern,

* bei 301 bis 500 entsprechenden Beschaftigten aus 9 Mit-
gliedern,

* bei 501 bis 700 entsprechenden Beschaftigten aus 11 Mit-
gliedern,

* bei 701 bis 1.000 entsprechenden Beschaftigten aus 13 Mit-
gliedern,

e bei mehr als 1.001 entsprechenden Beschaftigten aus
15 Mitgliedern.

Sitzverteilung nach Geschlecht

Bei JAV-Gremien mit 3 Mitgliedern oder mehr ist zusatzlich die
Sitzverteilung nach Geschlecht zu berechnen. Dabei soll die Zu-
sammensetzung, wie bei den Betriebsratsgremien auch, das Ver-
haltnis der Wahlberechtigten nach Geschlecht wiedergeben.

Was gehort ins Wahlausschreiben?

Spatestens 6 Wochen vor dem 1. Tag der Stimmabgabe erlasst der
Wahlvorstand dann ein Wahlausschreiben. Es muss den Ort sowie
das Datum und die Uhrzeit der Wahl bekannt geben. Zudem muss
daraus hervorgehen, an welchem Ort die Wahlerliste ausgehangt
wird und wo die Wahlvorschlage einsehbar sind, sowie die Be-
triebsadresse des Wahlvorstands, den Ort, das Datum und die Uhr-
zeit der 6ffentlichen Stimmauszahlung enthalten.

Der Wahlvorstand lasst dann rechtzeitig zum Wahltermin Stimm-
zettel und Wahlumschlage fertigen. Ist das Wahlausschreiben ver-
sandt, muss der Wahlvorstand als Nachstes die Wahlerliste ohne
Geburtsdaten aushangen.

In Zeiten moderner Kommunikationsmedien ist es haufig ein-
facher, die Liste via E-Mail zu verschicken. Auch das ist erlaubt.
Lediglich das Ergebnis muss stimmen. Das heiBt: Uber welches
Kommunikationsmittel der Wahlvorstand die Liste verteilt, ist egal.
Entscheidend ist, dass er alle Wahlberechtigten erreicht.

Machen Sie als Betriebsrat den amtierenden Wahlvorstand auch
darauf aufmerksam, dass er Jugendliche und Auszubildende ohne



ausreichende Deutschkenntnisse ebenfalls umfassend informieren
muss. Im Zweifel sollte er dafiir sorgen, dass alle notwendigen In-
formationen iibersetzt werden. Auch die Durchfiihrung einer Infor-
mationsveranstaltung mit Dolmetscher bietet dem Wahlvorstand
eine Moglichkeit, fiir umfassende Information zu sorgen.

Wann kénnen Wahlvorschldge eingereicht werden?

Innerhalb von 2 Wochen nach Ausschreibung der Wahl kdnnen
dann Vorschlage fiir die JAV-Kandidaten eingereicht werden. Wer
sich zur JAV-Wahl aufstellen lassen will, muss sich in eine soge-
nannte Vorschlagsliste eintragen lassen, die innerhalb von 2 Wo-
chen nach der Wahlausschreibung beim Wahlvorstand abgegeben
werden muss (im vereinfachten Verfahren eine Woche).

Dazu gehdrt eine Liste mit den Namen der Kandidatinnen und
Kandidaten und den jeweiligen Stiitzunterschriften. Zusétz-
lich missen die Bewerberinnen und Bewerber ihre Zustimmung
schriftlich abgeben.

Stellen sich mehrere Kandidatinnen und Kandidaten gemeinsam
zur Wahl, versehen sie ihre Liste mit einem Kennwort und benen-
nen einen Listenvertreter. Gibt es mehrere Vorschlagslisten, findet
eine Listenwahl statt. Gibt es hingegen nur eine Liste oder Einzel-
bewerbungen, wird nach dem Prinzip der Personenwahl gewahlt.

I ACHTUNG

Jeder Wahler kann nur eine Person unterstiitzen

Sind alle Wahlvorschlage eingegangen, muss der Wahl-
vorstand die Bewerbungen auf ihre Vollstandigkeit und
auf magliche Doppelungen priifen. Dabei muss er darauf
achten, dass jeder Jugendliche und Auszubildende nur
eine Person unterstiitzen und jeder Bewerber bzw. jede
Bewerberin nur fiir eine Liste kandidieren kann.

SO LAUFT DIE JAV-WAHL KORREKT AB.

SCHWERPUNKTTHEMA

Ist alles gepriift, muss der Wahlvorstand die Listen spa-

testens eine Woche vor dem 1. Wahltag bekannt geben.

Wie werden die Stimmen ausgezahlt?

Die Stimmauszahlung findet innerhalb lhres Betriebs offentlich
statt. Das ist genauso wie bei der Betriebsratswahl.

1 ACHTUNG

Termin und Ort frithzeitig festlegen

Der Termin und der Ort fiir die Stimmauszahlung miissen
friihzeitig festgelegt werden, da sie bereits in der Wahl-
ausschreibung bekannt gegeben werden miissen. Weisen
Sie den Wahlvorstand darauf hin!

Was kommt nach der Wahl?

Steht das Wahlergebnis fest, erstellt der Wahlvorstand eine Wahl-
niederschrift. Daraus miissen zu entnehmen sein:

e die Zahl der abgegebenen Stimmen insgesamt und je Be-
werberin bzw. Bewerber,

e die berechneten Hochstzahlen bei der Listenwahl,

e die Verteilung der Hochstzahlen auf die Listen und

e die Zahl der ungiiltigen Stimmen sowie die Namen der ge-
wahlten JAV-Mitglieder.

Die Niederschrift muss der Wahlvorstand dann an lhren Arbeit-
geber bzw. lhre Arbeitgeberin weitergeben. Zudem muss er die
gewahlten Vertreterinnen und Vertreter — soweit noch nicht ge-
schehen — informieren und das Wahlergebnis im Betrieb bekannt
geben. Die letzte Aufgabe des Wahlvorstands ist die Einladung der
frisch gewahlten JAV-Mitglieder zur konstituierenden Sitzung.

URTEILSDIENST FUR DEN BETRIEBSRAT 7
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JAV-Versammlung | Lesezeit 2 Minuten

mussen

Was Sie als Betriebsrat zur JAV-Versammlung wissen

Als Betriebsrat organisieren Sie Betriebsversammlungen. Bei der JAV gibt es ein Pendant, die so-
genannte Jugend- und Auszubildendenversammlung (JA-Versammlung). Wie diese zu gestalten ist,

lesen Sie im Folgenden.

Bis zu 4-mal jahrlich JA-Versammlung

Die JAV kann und sollte zu einer Jugend- und Auszubildenden-
versammlung einladen (§ 71 BetrVG). Eine solche Versammlung
kann sie bis zu 4-mal jahrlich durchfiihren. An der Veranstaltung
dirfen alle Wahlberechtigten i. S .d. § 61 BetrVG teilnehmen. Des-
halb muss die JAV alle Jugendlichen und Auszubildenden, die das
25. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, einladen.

Wer noch einzuladen ist

Neben den Wahlberechtigten der JAV miissen die Kolleginnen und
Kollegen aus der JAV Sie als Betriebsrat sowie die zustandige Ge-
werkschaft einladen. Zudem miissen Ihre jungen Kolleginnen und
Kollegen Ihren Arbeitgeber bzw. Ihre Arbeitgeberin einladen. Und
zwar unter Mitteilung der Tagesordnung (§ 71 i. V. m. § 43 Abs. 2
Satz 1 und 2 BetrVG). Je nachdem, welche Themen auf der Tages-
ordnung stehen, miissen zudem Sachverstandige oder Referenten
zur JA-Versammlung eingeladen werden. Der Einladung dieser
Personen miissen Sie als Betriebsrat iibrigens zustimmen.

Uberblick: Wer zur Teilnahme an den Versammlungen
berechtigt ist

An der JA-Versammlung diirfen diese Personen teilnehmen:

e Beschaftigte, die das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet
haben

e zur beruflichen Ausbildung Beschaftigte (dual Studierende)
unabhangig vom Alter

e alle Mitglieder der JAV, auch wenn sie alter als 25 Jahre alt
sind

e Beauftragte von Gewerkschaften, die im Betrieb vertreten sind

e der Betriebsratsvorsitzende oder ein beauftragtes Mitglied
des Betriebsrats

e der Arbeitgeber bzw. die Arbeitgeberin

Was Sie bei der Terminwahl beachten sollten

Am besten vereinbaren Sie mit der JAV, dass die Versammlung
kurz vor der von lhnen organisierten Betriebsversammlung statt-
findet. Das gibt Ihnen die Mdglichkeit, prekare bzw. fiir andere
Kolleginnen und Kollegen ebenfalls interessante Themen im Zwei-
fel gleich mit auf Ihre Tagesordnung zu setzen.

Die JA-Versammlung findet wahrend der Arbeitszeit statt (§ 71
i. V. m.§ 44 BetrVG). Sorgen Sie als Betriebsrat dafiir, dass lhre
Kolleginnen und Kollegen aus der JAV einen Vormittagstermin
wahlen. Denn so haben Sie letztlich ausreichend Zeit, alles Wichti-
ge wahrend der Arbeitszeit der meisten Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer zu besprechen.

Weisen Sie als Betriebsrat zudem darauf hin, dass sie sicherstellen
sollen, dass sie einen Tag wahlen, an dem die wenigsten Auszu-
bildenden Berufsschulunterricht haben.
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Empfehlen Sie den Kolleginnen und Kollegen, die Einladungen zu
den Versammlungen friih zu verschicken. Und zwar mindestens so
rechtzeitig, dass alle Beteiligten ausreichend Zeit haben, sich gut
vorzubereiten.

Warum die JAV eine eigene Versammlung durchfiihrt

Die JAV setzt sich in ihren Versammlungen ausschlieBlich mit The-
men auseinander, die fiir Ihre jungen Kolleginnen und Kollegen
von Belang sind. Sie kann sich deshalb ausfiihrlicher mit einzelnen
Punkten beschaftigen.

Zudem sind Ihre Kolleginnen und Kollegen aus dem Gremium
meist schon nach kurzer Zeit Spezialisten in ihrem Gebiet. Das
hilft auch Ihnen.

Sie als Betriebsrat miissen allerdings wie jede andere Fiihrungs-
kraft auch einen Uberblick haben. Sie miissen wissen, mit wel-
chen Themen sich lhre jungen Kolleginnen und Kollegen konkret
beschaftigen. Nur so kdnnen Sie friihzeitig eingreifen, wenn etwas
schieflauft.

Unterstiitzen Sie lhre Kolleginnen und Kollegen bei
der Vorbereitung

Entscheidend fiir den Erfolg einer solchen Versammlung ist die
richtige Vorbereitung. Unterstiitzen Sie Ihre Kolleginnen und Kolle-
gen dabei so gut es geht.

e Gehen Sie mit lhren Kolleginnen und Kollegen die Tages-
ordnung noch einmal aufmerksam durch, bevor diese mit
der Einladung an Ihren Arbeitgeber bzw. lhre Arbeitgeberin
abgeschickt wird.

e Klaren Sie durch entsprechende Nachfragen, ob feststeht,
wer welche Aufgabe tibernimmt.

e Besprechen Sie mit lhren Kolleginnen und Kollegen, welche
Rolle lhnen bei der Versammlung zukommt.

¢ Legen Sie fest, was Sie berichten sollen und wo Sie sonst
noch unterstiitzen kénnen.

e Stellen Sie zudem sicher, dass der Versammlungsraum reser-
viert und zu dem geplanten Termin auch frei ist.

1 ACHTUNG

JAV hat das Hausrecht
Ihr Arbeitgeber bzw. lhre Arbeitgeberin muss der JAV

einen Raum zur Verfiigung stellen. Zudem hat die JAV bei
ihrer Versammlung — genauso wie Sie als Betriebsrat bei
Betriebsversammlungen — das Hausrecht. Sie entscheidet
also iiber den Ablauf der Versammlung und legt die In-
halte fest.




PRAXISWISSEN

Binden Sie lhre JAV-Kolleginnen und -Kollegen ein

Die JAV-Mitglieder sind nicht automatisch Mitglieder in lhrem Gremium. Das sind 2 voneinander un-
abhdngige Gremien. Aber damit die Belange der Jugendlichen und Auszubildenden auch von lhnen
ausreichend gekannt und beriicksichtigt werden, haben die Kolleginnen und Kollegen aus der JAV
das Recht, an lhren Sitzungen teilzunehmen (§ 67 Abs. 1 BetrVG).

e zu jeder Sitzung lhres Gremiums im Rahmen des allgemei-
nen Teilnahmerechts einen Vertreter zu schicken (§ 67 Abs. 1
Satz 1 BetrVG).

e als gesamte JAV ein besonderes Teilnahmerecht auszuiiben
und bei solchen Tagesordnungspunkten von Betriebsratssit-
zungen mit allen Mitgliedern der JAV zu beraten.

Ihre jungen Kolleginnen und Kollegen haben in lhren Betriebsrats-
sitzungen grundsatzlich kein Stimmrecht. Fassen Sie als Betriebs-

rat allerdings Beschliisse, die besonders und Gberwiegend die
Interessen Ihrer jugendlichen Kolleginnen und Kollegen und der
Auszubildenden betreffen, diirfen die JAV-Vertreter mitbestimmen
(§ 67 Abs. 2 BetrVG).

Sie als Betriebsrat sitzen am langeren Hebel. Unabhéngig davon,
ob diese Verstandigung gelingt oder nicht: Die JAV kann lhren Be-
schluss kein zweites Mal aussetzen. Versuchen Sie aber, die Be-
lange der JAV zu beriicksichtigen, um Differenzen zu vermeiden.

Haben Sie bei der JAV an alles gedacht?

Die folgende Checkliste bietet Ihnen eine gute Méglichkeit, noch einmal zu liberpriifen, ob Sie beim
Thema JAV wirklich an alles Wichtige gedacht haben.

Priifpunkt

erledigt

Sie haben gepriift, ob die Voraussetzungen fiir die Wahl einer JAV vorliegen?

1. Mindestanzahl von 5 jugendlichen Arbeitnehmern
2. Existenz des Betriebsrats

Sie kennen die Aufgaben der JAV:

e MaBnahmen bei lhnen beantragen, die den jungen Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern nutzen
e Fragen zur Ubernahme von jungen Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern und frisch gebackenen Auszubildenden kliren
e Anregungen von Jugendlichen entgegennehmen und je nach Situation auf Erledigung bei Ihnen drangen

Sie wissen, dass die JAV praktisch keine Mitbestimmungsrechte hat.

Sie ist vielmehr verpflichtet, in entsprechenden Angelegenheiten bei lhnen als Betriebsrat darauf hinzuwirken, dass die Belange
der jungen Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer und Auszubildenden ausreichend beriicksichtigt werden.

Sie haben sich fiir die Durchfiihrung von JAV-Sprechstunden eingesetzt.

Sie wissen, dass die Sprechstunden wahrend der Arbeitszeit durchgefiihrt werden kénnen, wenn in lhrem Betrieb mehr als 50 ju-

gendliche Beschaftigte tatig sind.

Sie sind iiber die Schulungsanspriiche der JAV-Kollegen informiert (einmaliger Anspruch auf 3- bzw. 4-wdchige Schulungen sowie

regelmaBiger Weiterbildungsanspruch i. S. d. § 37 Abs. 6 BetrVG).

Sie haben Ihre JAV-Kollegen, die als Auszubildende in Ihrem Betrieb tatig sind, tiber ihren Ubernahmeanspruch informiert.

Sie wissen, dass Ihre Kollegen aus der JAV besonderen Kiindigungsschutz genieBen.

Bei Punkten, die Sie nicht abhaken kdnnen, sollten Sie nachbessern bzw. sich informieren. Dann steht einem guten JAV-Start nichts mehr im Weg.

Zu finden unter www.adiuva.de unter Eingabe des Titels im Suchfeld
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Checkliste: Haben Sie bei der JAV an alles gedacht?

Die folgende Checkliste bietet Ihnen eine gute Möglichkeit, noch einmal zu überprüfen, ob Sie beim Thema JAV wirklich an alles Wichtige gedacht haben.



		Prüfpunkt

		erledigt



		Sie haben geprüft, ob die Voraussetzungen für die Wahl einer JAV vorliegen? 



1) Mindestanzahl von 5 jugendlichen Arbeitnehmern 

2) Existenz des Betriebsrats

		



		Sie kennen die Aufgaben der JAV: 



· Maßnahmen bei Ihnen beantragen, die den jungen Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern nutzen;

· Fragen zur Übernahme von jungen Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern und frisch gebackene Auszubildenden klären;

· Anregungen von Jugendlichen entgegennehmen und je nach Situation auf Erledigung bei Ihnen drängen.

		



		Sie wissen, dass die JAV praktisch keine Mitbestimmungsrechte hat.

Sie ist vielmehr verpflichtet, in entsprechenden Angelegenheiten bei Ihnen als Betriebsrat darauf hinzuwirken, dass die Belange der jungen Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer und Auszubildenden ausreichend berücksichtigt werden.

		



		Sie haben sich für die Durchführung von JAV-Sprechstunden eingesetzt.

Sie wissen, dass die Sprechstunden während der Arbeitszeit durchgeführt werden können, wenn in Ihrem Betrieb mehr als 50 jugendliche Beschäftigte tätig sind.

		



		Sie sind über die Schulungsansprüche der JAV-Kollegen informiert (einmaliger Anspruch auf 3- bzw. 4-wöchige Schulungen sowie regelmäßiger Weiterbildungsanspruch i.S.d. § 37 Abs. 6 BetrVG).

		



		Sie haben Ihre JAV-Kollegen, die als Auszubildende in Ihrem Betrieb tätig sind, über Ihren Übernahmeanspruch informiert.

		



		Sie wissen, dass Ihre Kollegen aus der JAV besonderen Kündigungsschutz genießen.

		





Bei Punkten, die Sie nicht abhaken konnten, sollten Sie nachbessern bzw. sich informieren. Dann steht einem guten Start der JAV nichts mehr im Weg.



bitte doppelklicken
Dateianlage
UBRxI-08-2026-SO_Check-JAV.docx
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Auszubildenden ein

Nachwuchssorgen entgegenwirken | Lesezeit 2 Minuten

Setzen Sie sich fiir die Ubernahme von

Ausbildungsvertrage sind nach §§ 10, 21 Berufsbildungsgesetz (BBiG) zeitlich befristet. Folge des-
sen ist immer haufiger, dass ausgelernte Auszubildende nicht in ein unbefristetes Beschaftigungs-

verhaltnis tbernommen werden.

Auszubildenden eine Perspektive bieten

Die Ubernahme der jungen Ausgelernten ist besonders wichtig.
SchlieBlich ist die Lage am Arbeitsmarkt in vielen Bereichen zur-
zeit sehr schwierig. Je weniger Berufserfahrung man hat, desto
schwieriger wird es, einen neuen Arbeitsplatz zu finden. Als Be-
triebsrat sollten Sie versuchen, das zu verhindern. Und zwar einer-
seits, weil Sie dadurch dafiir sorgen, dass den jungen Ausgelernten
eine Perspektive geboten wird. Andererseits, weil es im Hinblick
auf die demografische Entwicklung klug von lhrem Arbeitgeber
ist, gut ausgebildete Krafte jetzt zu binden.

Setzen Sie sich frithzeitig mit der Beschaftigungslage
und der Personalplanung auseinander

Priifen Sie am besten rechtzeitig vor dem Ende der Ausbildungs-
zeit, wie sich die wirtschaftliche Situation und die Beschaftigungs-
lage in Ihrem Betrieb darstellen. Werfen Sie einen Blick auf die
Personalplanungsdaten, Uberstundenentwicklung und etwaige
RationalisierungsmaBnahmen.

©  MEINTIPP

lhr Arbeitgeber muss Sie iiber den
Personalbedarf unterrichten

Nach § 92 Abs. 1 BetrVG muss lhr Arbeitgeber Sie als Be-
triebsrat iiber den gegenwartigen und zukiinftigen Per-
sonalbedarf sowie die sich daraus ergebenden MaBnah-

men umfassend unterrichten. Das gilt auch im Hinblick
auf die Auszubildenden.

Sie konnen zudem selbst Vorschlage fiir MaBnahmen und
ihre Durchfilhrung machen. Nutzen Sie die Gelegenheit
und machen Sie die Ubernahme Ihrer jungen Kolleginnen
und Kollegen zum integralen Bestandteil einer Gesamt-
strategie, um Beschaftigung und Qualifikation zu sichern.

Im Zweifel auf befristeten Arbeitsvertrag setzen

Will Ihr Arbeitgeber bzw. lhre Arbeitgeberin einen Kollegen oder
eine Kollegin, der/die ausgelernt hat, nicht in ein unbefristetes
Arbeitsverhéltnis Gibernehmen und hat er dafiir gute Griinde, sind
Sie als Betriebsrat auch gefragt. In diesem Fall sollten Sie versu-
chen auszuhandeln, dass er den Betroffenen bzw. die Betroffene
zumindest flir eine gewisse Zeit in ein Arbeitsverhaltnis in Ihren
Betrieb tbernimmt. Im Zweifel also auf Basis eines befristeten
Arbeitsvertrags. Das bietet lhren jungen Kolleginnen und Kollegen
die Chance, wenigstens eine gewisse Zeit lang Berufserfahrung
zu sammeln. Diese ist im Zeitalter von kiinstlicher Intelligenz (KI)
wichtiger denn je.
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SchlieBen Sie eine Betriebsvereinbarung

Am besten einigen Sie sich mit [hrem Arbeitgeber bzw. lhrer Ar-
beitgeberin in einer Betriebsvereinbarung auf eine generelle min-
destens befristete Ubernahme von lhren Auszubildenden.

Ein Muster zur Orientierung lesen Sie auf Seite 11.

Muster-Schreiben eines JAV-Mitglieds wegen
Weiterbeschaftigung

Die JAV-Mitglieder sind auch in Sachen Ubernahme in ein unbe-
fristetes Arbeitsverhaltnis bevorzugt. Wie sie ihre Anspriiche gel-
tend machen konnen, lesen Sie im folgenden Muster-Schreiben.

Muster-Schreiben:
Weiterbeschaftigung eines
JAV-Mitglieds

)

Absender
An den Arbeitgeber

Ort, Datum

Weiterbeschaftigung nach § 78a BetrVG nach Beendigung meiner
Ausbildung

Sehr geehrte Frau .../ sehr geehrter Herr ...,

seit dem ... bin ich in lhrem Unternehmen als Auszubildender im
Bereich ... beschaftigt. Ich werde meine Ausbildung zum ... voraus-
sichtlich am ... mit meiner praktischen Abschlusspriifung erfolgreich
beenden.

Da ich der betrieblichen JAV seit dem ... als ordentlich gewéhltes
Mitglied angehdre und Sie mir entsprechend den Vorgaben des § 78a
Abs. 1 BetrVG nicht innerhalb dieses Zeitraums von 3 Monaten vor
Beendigung der Ausbildung mitgeteilt haben, mich nicht in ein unbe-
fristetes Arbeitsverhaltnis iibernehmen zu wollen, gehe ich davon aus,
dass mein Aushildungsverhéltnis in ein unbefristetes Arbeitsverhaltnis
einmiindet.

Mir ist bewusst, dass das Bestehen meiner Abschlusspriifung Grund-
voraussetzung fiir die Ubernahme ist.

Um mdglichen Missverstandnissen vorzubeugen, stelle ich hier-

mit auch formal den Antrag auf Weiterbeschaftigung nach § 78a
Abs. 2 BetrVG in meinem erlernten Beruf. Sollte aus mir zurzeit
nicht erkennbaren Griinden kein meiner Aushildung entsprechender
freier Arbeitsplatz zu besetzen sein, erklare ich mich hilfsweise auch
bereit, ein anderes zumutbares Arbeitsplatzangebot anzunehmen.
Zu einer Riicksprache zu den Einzelheiten stehe ich jederzeit bereit.

Ich bedanke mich fiir die bisherige vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Freundliche GriiBe

Zu finden unter www.adiuva.de unter Eingabe des Titels im Suchfeld ;
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Muster-Schreiben: Weiterbeschäftigung eines JAV-Mitglieds



Absender										Ort, Datum



An den Arbeitgeber



Weiterbeschäftigung nach § 78 a BetrVG nach Beendigung meiner Ausbildung



Sehr geehrte Frau …/ sehr geehrter Herr …,



seit dem … bin ich in Ihrem Unternehmen als Auszubildender im Bereich … beschäftigt. Ich werde meine Ausbildung zum … voraussichtlich … am mit meiner praktischen Abschlussprüfung erfolgreich beenden.

Da ich der betrieblichen JAV seit dem … als ordentlich gewähltes Mitglied angehöre und Sie mir entsprechend den Vorgaben des § 78 a Abs. 1 BetrVG nicht innerhalb dieses Zeitraums von 3 Monaten vor Beendigung der Ausbildung mitgeteilt haben, mich nicht in ein unbefristetes Arbeitsverhältnis übernehmen zu wollen, gehe ich davon aus, dass mein Ausbildungsverhältnis in ein unbefristetes Arbeitsverhältnis einmündet. Mir ist bewusst, dass das Bestehen meiner Abschlussprüfung Grundvoraussetzung für die Übernahme ist.

Um möglichen Missverständnissen vorzubeugen, stelle ich hiermit auch formal den Antrag auf Weiterbeschäftigung nach § 78 a Abs. 2 BetrVG in meinem erlernten Beruf. Sollte aus mir zurzeit nicht erkennbaren Gründen kein meiner Ausbildung entsprechender freier Arbeitsplatz zu besetzen sein, erkläre ich mich hilfsweise auch bereit, ein anderes zumutbares Arbeitsplatzangebot anzunehmen. Zu einer Rücksprache zu den Einzelheiten stehe ich jederzeit bereit.

Ich bedanke mich für die bisherige vertrauensvolle Zusammenarbeit.



Freundliche Grüße,







bitte doppelklicken
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in ein Arbeitsverhaltnis

MUSTER-BETRIEBSVEREINBARUNG

Muster-Betriebsvereinbarung: Ubernahme von Auszubildenden

Zwischen der ... (Name des Betriebs), vertreten durch ... (Name des Vorsitzenden der Geschaftsleitung),

und

dem Betriebsrat der ... (Name des Betriebs), vertreten durch ... (Name des Betriebsratsvorsitzenden),

wird folgende Betriebsvereinbarung iiber die Ubernahme von Auszubildenden geschlossen:

Eine Unternehmenskultur, die sich durch interne Entwicklungsmdg-
lichkeiten auszeichnet, bildet die Basis fiir ein positives innerbetrieb-
liches Arbeitsklima und ist damit eine wichtige Voraussetzung fiir

den wirtschaftlichen Erfolg eines Unternehmens. SchlieBlich sind die
Arbeitnehmer in Unternehmen mit einem positiven Arbeitsklima in der
Regel motivierter und leistungsstérker. Sie lassen sich zudem eher an
das Unternehmen binden.

Der Arbeitgeber verpflichtet sich, alle Auszubildenden nach Abschluss
ihrer Ausbildung befristet fiir mindestens 12 Monate (auch langer
maglich) zu Gibernehmen. Voraussetzung dafiir ist, dass das Priifungs-
ergebnis im Durchschnitt mindestens mit der Note 2,0 oder besser
bewertet wird und die Bewertung durch die Fachabteilung , gut” oder
besser ist.

Eine Ubernahmeverpflichtung nach § 1 dieser Betriebsvereinbarung
besteht nicht, soweit ihr personenbedingte Griinde entgegenstehen.
Personenbedingte Griinde sind etwa hohe Krankheitszeiten des Aus-
zubildenden.

Der Betriebsrat ist tiber das Vorliegen einer Ausnahme und die Nicht-
iibernahme unter Angabe der Griinde zu unterrichten. Er hat der Nicht-
ibernahme zuzustimmen.

Dem Auszubildenden soll 4 Monate vor Ende des Ausbildungsverhélt-
nisses mitgeteilt werden, ob geplant ist, dass er iibernommen wird
und — wenn ja — in welcher Form die Ubernahme erfolgen soll. Der
Auszubildende kann die Ubernahme jederzeit ablehnen.

Unabhangig von der Befristung des Arbeitsverhaltnisses ist dessen
ordentliche oder auBerordentliche Kiindigung unter Beriicksichtigung
der einschlagigen gesetzlichen Regelungen méglich.

Auszubildende, die Mitglieder der Jugend- und Auszubildendenver-

tretung (JAV) oder des Betriebsrats sind, haben nach § 78a Betriebs-
verfassungsgesetz das Recht, ihre Weiterbeschaftigung innerhalb der
letzten 3 Monate vor Ende ihrer Aushildung schriftlich zu verlangen.

Tut dies ein Auszubildender, so gilt zwischen ihm und dem Arbeitgeber

Zu finden unter www.adiuva.de unter Eingabe des Titels im Suchfeld

im Anschluss an die Berufsausbildung ein Arbeitsverhéltnis als auf
unbestimmte Zeit geschlossen.

Beabsichtigt der Arbeitgeber, einen Auszubildenden, der Mitglied der
JAV oder des Betriebsrats ist, nach Beendigung des Berufsausbildungs-
verhéltnisses nicht in ein Arbeitsverhaltnis auf unbestimmte Zeit zu
iibernehmen, muss er dies 3 Monate vor Beendigung des Berufsausbil-
dungsverhaltnisses dem Auszubildenden schriftlich mitteilen.

Die Hohe der Vergiitung richtet sich nach der ausgelibten Tatigkeit.
Sie erfolgt unter Berlicksichtigung der einschlagigen Tarifvertragsvor-
schriften.

Die iibernommenen Auszubildenden erhalten auBer dem Gehalt nach
Tarifvertrag noch einen eventuell vereinbarten Akkordzuschlag. Dieser
wird unter Beriicksichtigung des betrieblichen Akkordrichtsatzes der
auszulibenden Tatigkeit gezahlt.

Eine Zahlung von Leistungszulagen oder freiwilligen Zulagen erfolgt
nicht. Insoweit finden entgegenstehende Regelungen zur Leistungszu-
lage in anderen Betriebsvereinbarungen keine Anwendung.

Sollten einzelne Bestimmungen dieser Betriebsvereinbarung un-
wirksam sein oder werden, wird hierdurch die Giiltigkeit der iibrigen
Bestimmungen dieser Betriebsvereinbarung nicht beriihrt. Die Parteien
nehmen unverziiglich Verhandlungen auf, um die unwirksame Bestim-
mung durch eine wirksame zu ersetzen.

Diese Betriebsvereinbarung tritt mit Wirkung zum ... in Kraft. Sie kann
von beiden Vertragspartnern jederzeit schriftlich mit einer Frist von
3 Monaten gekiindigt werden.

Im Fall der Kiindigung wirkt die Betriebsvereinbarung nach, bis eine
neue Vereinbarung zu diesem Thema geschlossen wurde.

Ort, Datum, Unterschriften
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Muster-Betriebsvereinbarung: Übernahme von Auszubildenden



Zwischen der … (Name des Betriebs), vertreten durch … (Name des Vorsitzenden der Geschäftsleitung), 

und

dem Betriebsrat der … (Name des Betriebs), vertreten durch … (Name des Betriebsratsvorsitzenden),

wird folgende Betriebsvereinbarung über die Übernahme von Auszubildenden geschlossen:



Präambel

Eine Unternehmenskultur, die sich durch interne Entwicklungsmöglichkeiten auszeichnet, bildet die Basis für ein positives innerbetriebliches Arbeitsklima und ist damit eine wichtige Voraussetzung für den wirtschaftlichen Erfolg eines Unternehmens. Schließlich sind die Arbeitnehmer in Unternehmen mit einem positiven Arbeitsklima in der Regel motivierter und leistungsstärker. Sie lassen sich zudem eher an das Unternehmen binden. 



§ 1 Übernahmeverpflichtung

Der Arbeitgeber verpflichtet sich, alle Auszubildenden nach Abschluss ihrer Ausbildung befristet für mindestens 12 Monate (auch länger möglich) zu übernehmen. Voraussetzung dafür ist, dass das Prüfungsergebnis im Durchschnitt mindestens mit der Note 2,0 oder besser bewertet wird und die Bewertung durch die Fachabteilung „gut“ oder besser ist.



§ 2 Ausnahmen von der Übernahmeverpflichtung

Eine Übernahmeverpflichtung nach § 1 dieser Betriebsvereinbarung besteht nicht, soweit ihr personenbedingte Gründe entgegenstehen. Personenbedingte Gründe sind etwa hohe Krankheitszeiten des Auszubildenden. 

Der Betriebsrat ist über das Vorliegen einer Ausnahme und der Nichtübernahme unter Angabe der Gründe zu unterrichten. Er hat der Nichtübernahme zuzustimmen.



§ 3 Mitteilungspflicht

Dem Auszubildenden soll 4 Monate vor Ende des Ausbildungsverhältnisses mitgeteilt werden, ob geplant ist, dass er übernommen wird und – wenn ja – in welcher Form die Übernahme erfolgen soll. Der Auszubildende kann die Übernahme jederzeit ablehnen.



§ 4 Kündigung

Unabhängig von der Befristung des Arbeitsverhältnisses ist dessen ordentliche oder außerordentliche Kündigung unter Berücksichtigung der einschlägigen gesetzlichen Regelungen möglich.



§ 5 Mitglieder der JAV

Auszubildende, die Mitglieder der Jugend- und Auszubildendenvertretung (JAV) oder des Betriebsrats sind, haben nach § 78a Betriebsverfassungsgesetz das Recht, ihre Weiterbeschäftigung innerhalb der letzten 3 Monate vor Ende ihrer Ausbildung schriftlich zu verlangen.

Beabsichtigt der Arbeitgeber, einen Auszubildenden, der Mitglied der JAV oder des Betriebsrats ist, nach Beendigung des Berufsausbildungsverhältnisses nicht in ein Arbeitsverhältnis auf unbestimmte Zeit zu übernehmen, muss er dies 3 Monate vor Beendigung des Berufsausbildungsverhältnisses dem Auszubildenden schriftlich mitteilen.



§ 6 Vergütung

Die Höhe der Vergütung richtet sich nach der ausgeübten Tätigkeit. Sie erfolgt unter Berücksichtigung der einschlägigen Tarifvertragsvorschriften. 

Die übernommenen Auszubildenden erhalten außer dem Gehalt nach Tarifvertrag noch einen eventuell vereinbarten Akkordzuschlag. Dieser wird unter Berücksichtigung des betrieblichen Akkordrichtsatzes der auszuübenden Tätigkeit gezahlt. 

Eine Zahlung von Leistungszulagen oder freiwilligen Zulagen erfolgt nicht. Insoweit finden entgegenstehende Regelungen zur Leistungszulage in anderen Betriebsvereinbarungen keine Anwendung.



§ 7 Salvatorische Klausel

Sollten einzelne Bestimmungen dieser Betriebsvereinbarung unwirksam sein oder werden, wird hierdurch die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen dieser Betriebsvereinbarung nicht berührt. 



§ 8 Inkrafttreten, Kündigung

Diese Betriebsvereinbarung tritt mit Wirkung zum … in Kraft. Sie kann von beiden Vertragspartnern jederzeit schriftlich mit einer Frist von 3 Monaten gekündigt werden.

Im Fall der Kündigung wirkt die Betriebsvereinbarung nach, bis eine neue Vereinbarung zu diesem Thema geschlossen wurde.



Ort, Datum, Unterschriften
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PRAXISWISSEN

Schutzrechte | Lesezeit 1 Minute

Diese Sonderrechte hat die JAV

Als Betriebsrat genieBen Sie Sonderkiindigungsschutz. Sie sind von der Arbeit freizustellen und
diirfen aufgrund lhrer Tatigkeit im Betriebsrat nicht schlechter als andere gestellt werden. Hat die
JAV ahnliche Sonderrechte? Die Antwort lautet ganz klar: Ja.

Die Schutzrechte der JAV

Ihre Kolleginnen und Kollegen aus der JAV profitieren genauso wie
Sie von besonderen Schutzrechten. SchlieBlich zieht das Engage-
ment in der JAV haufig Konflikte mit Ihrem Arbeitgeber bzw. lhrer
Arbeitgeberin nach sich.

Ordentliche Kiindigung nicht méglich

Ihre jungen Kolleginnen und Kollegen profitieren wie Sie auch vom
besonderen Kiindigungsschutz (§ 15 KSch@). lhr Arbeitgeber bzw.
Ihre Arbeitgeberin darf ihnen deshalb nicht ordentlich kiindigen.

AuBerordentliche Kiindigung bleibt méglich

Eine auBerordentliche Kiindigung ist hingegen grundséatzlich még-
lich. Diese setzt aber neben einem entsprechenden wichtigen Kiin-
digungsgrund voraus, dass Sie als Betriebsrat der auBerordentli-
chen Kiindigung zustimmen (§ 103 BetrVG).

Arbeitgeber bzw. Arbeitgeberin kann Zustimmung
ersetzen lassen

Stimmen Sie als Betriebsrat einer solchen auBerordentlichen Kiin-
digung nicht zu, kann lhr Arbeitgeber bzw. lhre Arbeitgeberin ver-

suchen, die fehlende Zustimmung vom zustandigen Arbeitsgericht
ersetzen zu lassen.

JAV-Vertreter miissen iibernommen werden

Des Weiteren profitieren Ihre Kolleginnen und Kollegen aus der
JAV von einer Ubernahmegarantie — lhre Kolleginnen und Kolle-
gen, die sich in Ausbildung befinden, haben in der Regel ja nur
einen befristeten Ausbildungsvertrag.

1 ACHTUNG

Wenn ein JAV-Mitglied ilbernommen werden
maochte

Machte ein JAV-Mitglied in ein Arbeitsverhéltnis iiber-

nommen werden, muss es dies schriftlich beim Arbeit-
geber bzw. der Arbeitgeberin verlangen. Den Ubernah-
meantrag muss es innerhalb der letzten 3 Monate des
Ausbildungsverhaltnisses schriftlich stellen. Einen Mus-
ter-Antrag lesen Sie auf Seite 10.

Service-Tipp: Expertensprechstunde

Sie haben Fragen an die Redaktion?

Chefredakteurin Friederike Becker-Lerchner steht
lhnen fiir inhaltliche Fragen rund um Ihre
Mitbestimmung zur Verfligung.

Stellen Sie Ihre Frage einfach
per E-Mail an becker@adiuva.de oder
telefonisch unter 030 443 172 46.

1 2 URTEILSDIENST FUR DEN BETRIEBSRAT
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Freuen Sie sich schon

auf die nachste Sonderausgabe
zu einem wichtigen

und interessanten Thema!



https://de.linkedin.com/showcase/adiuva-mitbestimmung/
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